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DICTIONARIES NOT ALLOWED
TEIL - 1

1. Relativsätze. Ergänzen Sie.






(5 × 1 =5)

a) Der Studentin heißt Sanath. Er kommt aus Srilanka.

b) Mini ist das Mädchen. Sie geht oft ins Kino.

c)  Die Lehrerin kann nicht lesen. Sie hat ihre Brille vergessen.

d) Tom besucht seine Schwester. Sie arbeitet an der Uni.

e) Wir haben drei Kinden. Sie alle sind noch klein.

2. Was für ein/eine oder Welch- ?






(5 × 1 =5) 

a) Meine Mutter spricht drei Sprachen. 
 _____ Sprachen denn?
b) Herr Ramnath hat ein Interview. Er fragt seine Frau:

_____ Hemd soll ich denn tragen?

Ein helles Hemd, antwortet sie.

Und _______ Hose dazu? fragt er.

Die dunkleblaue Hose, sagt sie.


c) _____ Auto fährst du? Ein kleines oder ein großes?


d) Auf _____ Konzert gehst du? Auf das von Rehman.

3. Formulieren Sie Bitten mit “Könnte” : 





(5 × 1 =5)

a) Schließ das Fenster im Wohnzimmer!

b) Sprechen Sie ein bisschen lauter!

c) Holen Sie mich vom Bahnhof ab!

d) Gib mir zwei Äpfel!

e) Helft mir!

4. Füllen Sie etwas / nichts / man / jemand / niemand ein:


(5 × 1 =5)

a) _____ sollte nicht viel Salz essen.

b) _____ ist perfekt. Jede Person macht Fehler.
c) Hast du _____ von Mark gehört?

Nein, ich habe _____ gehört.

d) _____ hat gesagt, dass ihr nicht zur party kommt.

5. Verbinden Sie die Sätze mit deshalb / trotzdem:
 



(5 × 1 =5)

a) Es ist kalt. Ich ziehe eine Jacke an.
b) Der Kurs beginnt um 8:00. Die Studenten kommen um 8:20 Uhr.

c) Remo war krank. Er war den ganzen Tag im Bett.

d) Ihr habt wenig Zeit. Ihr chattet den ganzen Abend.

e) Er hat kein Geld. Er kauft ein teures Handy.

6. Bringen Sie die Satzteile in die richtige Reihenfolge:



(5 × 1 =5)

a) schicken / wir / alle Infos / euch.

b) ich / dir / kann / empfehlen / dieses Restaurant.

c) Der Trainer / den Leuten / erklärt / die Regeln.

d) Der Mann / Blumen / bringt / seiner Frau.
e) Mir / das Kursbuch / leiht / Mein Freund.
7. Setzen Sie “als” oder “wenn” ein:






(5 × 1 =5)

a) ______ ich Zeit habe, gehe ich gern joggen.
b) _____ ich ein Kind war, hatte ich ein Haustier.
c) _____ du klein warst, hast du mir immer geholfen.
d) Immer ______ die Kinder zum Park gehen wollen, beginnt es zu regnen .
e) Die Kinder spielen draußen, _____ der Regen aufhört.

TEIL - 2
8. Ergänzen Sie die folgenden Ausdrücke in der Mini-Präsentation:
(10 × 0.5 =5)


(der Zeitung ; Zum ersten Punkt; lesen; ein Project vorstellen; Punkte; Drittens; kurz zusammen; noch Fragen; Zeit;  junge Leute )

Liebe Freunde, Ich möchte euch _____. Ich habe das Projekt Lesen kennt kein Alter gewählt, weil es mir gut gefällt.

Ich möchte über drei wichtige _____ sprechen.

_____: wie funktioniert das Projekt? Junge Leute lesen Senioren zweimal pro Woche einen Text aus  _____ oder einem Buch vor. Dann reden sie mit ihnen und erfahren etwas aus ihrer Welt. 

Der zweite Punkt: warum gibt es dieses Projekt? Viele Senioren können selbst nicht mehr _____, oder sie haben in ihrem Leben nur wenig gelesen.

_____: was ist wichtig bei diesem Projekt? Viele Alte sind glücklich, wenn sie sehen, dass jemand _____ für sie hat. Die Senioren erzählen aus ihrem Leben. Die _____ sagen, dass sie jetzt besser verstehen, wie das Leben von Senioren war.

Ich  fasse _____: Das Projekt heißt also: Nicht nur die Jungen unterhalten die Alten, beide Seiten hören der anderen Seite zu.

Vielen Dank!  Gibt es _____?
9. Lesen Sie die E-Mail und antworten Sie.

Lieber Satish
Entschuldige, dass ich dir lange nicht geschrieben habe. Seit einem Jahr bin ich beruflich in China. Und ich wollte Chinesisch lernen, denn mich hat das Land so fasziniert.

Zuerst habe ich allein gelernt, also im Internet: Das war aber absolut nichts für mich, so allein vor dem Computer ohne Lehrer und andere Leute. Deshalb habe ich einen Kurs an der Sprachschule gemacht. Und dann noch einen und noch einen … Jetzt mache ich den siebten Kurs! Es macht Spaß, aber die Sprache ist nicht leicht, weil die Aussprache und die Schrift wirklich schwierig sind.

Bis bald, Annet
a) Warum wollte Annet Chinesisch lernen?




(1)

b) Aussprache bedeutet (i) Wörterbuch (ii) Akzent



(1)

c) Annet hat nur einen Chinesisch Kurs gemacht : Ja / Nein

(1)


d) Annet hat Chinesisch im Internet gelernt: richtig / falsch


(1)
10. Lesen Sie den Text und antworten Sie die Fragen:




Priya hat schon immer gerne Fußball gespielt. “Zu meinem fünften Geburtstag haben mir meine Eltern einen Fußball geschenkt. Seitdem spiele ich Fußball.“ Als sie sieben war, haben ihre Eltern sie in einem Fußballverein angemeldet. Dort hat man ihr Talent entdeckt. Heute lebt sie in einem Fußballinternat für Mädchen in Chennai.
Priya erzählt: “Training fängt um 7 Uhr an, eine Stunde später gibt es Frühstück und um 8.45 Uhr habe ich Schule bis 13 Uhr. Danach esse ich zu Mittag und nach einer kurzen Pause trainiere ich wieder bis abends. Nach dem Abendessen muss ich noch meine Hausaufgaben machen.“
 Priya ist noch kein Profi. Sie spielt in einer U16 für Frauen: das heißt, dass alle Spielerinnen unter 16 Jahre alt sind. Fast jedes Wochenende hat Priya ein Fußballspiel in einer anderen Stadt. Sie sagt: “Es ist ganz anstrengend, aber ich liebe es!“
Träumt sie vom großen Geld als Fußballstar?
“Eigentlich nicht! Ein Profi-Fußballer verdient Millionen, aber eine Fußballerin ein paar tausend Rupien im Jahr. Für mich ist Fußballspielen ein Traumberuf, aber vom Fußballspielen kann eine Spielerin nicht leben.“ 
Priya‘s Pläne für die Zukunft sind realistisch: “Ich will an einer Sporthochschule studieren, eine gute Ausbildung machen und dann in einem interessanten Beruf arbeiten.“
[ Internat: Boarding school ]
a) Richtig oder Falsch? 





(6 × 1 = 6)

(i) Priya spielt Fußball seit ihrem siebten Geburtstag.


(ii) Nach Mittagessen macht sie ihre Hausaufgaben.


(iii) U16 für Frauen bedeutet alle Spielerinnen sind genau 16 Jahre alt.

(iv) Fast jedes Wochenende hat Priya ein Fußballspiel in Chennai.


(v) Priya denkt, dass ein Fußballer mehr als eine Fußballerin verdient .


(vi) anstrengend bedeutet stressvoll 

b) Was sind Priya’s Pläne fur die Zukunft ?

(2)

c) Warum kann eine Fusballspielerin vom Fußballspielen nicht leben? 
(2)

TEIL - 3
11. Sie wollen am Wochenende einen Film sehen. Schreiben Sie eine E-Mail an Ihren 

       Freund / Ihre Freundin . 

Hier finden Sie 3 Punkte:





(2+2+2 = 6)
(i) Welches Kino? (ii) Wo treffen? (iii) Wann?

Zu jedem Punkt schreiben Sie ein bis zwei Sätze


        

Vergessen Sie nicht Anrede und Gruß.




(2)

12. Übersetzen Sie ins Englisch:





(4 × 2 = 8)

Seit drei Jahren bin ich Übersetzer von Drehbüchern fur Filme. Film und Kino 
haben mich schon immer fasziniert. Ich arbeite freiberuflich, bin also mein 
eigener chef. Manchmal habe ich sehr viel Arbeit, manchmal gibt es auch 
andere Phasen..

Register Number:
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